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Teilhabe-plan in Leichter Sprache

Die Stadt Leipzig hat einen Teilhabe-plan gemacht.
Das ist ein Arbeits-plan mit vielen Auftragen.

Alle sollen den Teilhabe-plan verstehen.

Deshalb haben wir den Teilhabe-plan

in Leichte Sprache Ubersetzt.

In diesem Heft stehen die wichtigsten Sachen.
Der ganze Teilhabe-plan ist sehr lang.
Und er ist in schwerer Sprache.

Den Teilhabe-plan gibt es im Internet.
Die Internetseite heif3t:
www.leipzig.de/teilhabeplan

Im Heft gibt es unterstrichene Wérter.
Zum Beispiel:
Leit-linien

Wir erklaren die Worter im Worter-buch.
Das Worter-buch steht am Ende von dem Text.
Das Worterbuch steht auf Seite 126.

Sehr lange Worter werden getrennt.
Zum Beispiel:
Teilhabe-plan
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Vorwort vom
Ober-burger-meister der Stadt Leipzig

Der Ober-blrger-meister von der Stadt Leipzig heil3t:
Burkhard Jung.

Der Ober-blurger-meister wird von den

Blrgern und Bargerinnen der Stadt Leipzig gewahlt.
Der Ober-blurger-meister leitet den Stadtrat.

Er setzt Auftrdge vom Stadt-rat um.

Der Ober-birger-meister leitet die Stadt-verwaltung.
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Liebe Leserinnen und Leser,

viele Lander haben eine Vereinbarung gemacht:

Allen Menschen mit Behinderung soll es gut gehen.
Menschen mit Behinderung sollen die gleichen Rechte haben
wie Menschen ohne Behinderung.

Deshalb haben die Lander die Vereinbarung gemacht.

Die Vereinbarung heif3t:

Ubereinkommen der Vereinten Nationen (iber

die Rechte von Menschen mit Behinderungen.

Die Vereinbarung ist auch wichtig fiir die Stadt Leipzig.
Deshalb hat die Stadt Leipzig einen Plan gemacht.

Das ist wichtig fir uns:

Menschen mit Behinderung und Menschen ohne Behinderung
sollen die gleichen Rechte haben.

Und die Menschen mit Behinderung sollen immer dabei sein.
Das nennen wir Teilhabe.

Deshalb heif3t unser Plan: Teilhabe-plan.

Leipzig soll eine gute Stadt fir alle Menschen sein.

Alle Menschen missen zusammen-arbeiten.
Damit die Stadt Leipzig gut fir alle Menschen ist.
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Im Teilhabe-plan steht zum Beispiel:
e  Wie kbnnen Wege und StralBen barriere-frei werden?

e  Wo kénnen Menschen mit Behinderung
Informationen bekommen?

e  Wie kbnnen Angebote in der Frei-zeit
von allen Menschen genutzt werden?

Viele Menschen haben am Teilhabe-plan mitgearbeitet.
Ich danke den Menschen dafir.

Zusammen wollen wir unsere Stadt besser machen.
Damit alle Menschen gut zusammen-leben kénnen.

Ich freue mich darauf.

A 3 H

Burkhard Jung
Ober-blrger-meister der Stadt Leipzig
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Das will die Stadt Leipzig fur
Menschen mit Behinderung erreichen

Die Stadt Leipzig hat Leit:linien:
»2Auf dem Weg zur Inklusion
von Menschen mit Behinderung.”

Daflr sind die Leit:linien:
Was will die Stadt Leipzig fir Menschen mit Behinderung
machen?

Das will die Stadt Leipzig erreichen:
Alle Menschen sollen wissen:
e Es gibt Menschen mit Behinderung.

e Menschen mit Behinderung haben die gleichen Rechte.

e Menschen mit Behinderung sollen mit
Respekt behandelt werden.

e Menschen ohne Behinderung sollen
auf Barrieren aufmerksam gemacht werden.

Alle Menschen sollen gleich behandelt werden.

Daflr missen Barrieren abgebaut werden.

Ein anderes Wort flr Barriere ist Hindernis.

Wenn es keine Hindernisse gibt,

dann kénnen Menschen mit Behinderung tberall mitmachen.
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Menschen mit Behinderung sollen die gleichen Rechte haben
wie Menschen ohne Behinderung.
Zum Beispiel:

Menschen mit Behinderung sollen zusammen mit
Menschen ohne Behinderung lernen.

Menschen mit Behinderung sollen zusammen mit
Menschen ohne Behinderung arbeiten.

Menschen mit Behinderung sollen selbst bestimmen:
So méchte ich wohnen.

Es soll viele barriere-freie Angebote flr die Freizeit geben.

Die Haltestellen vom Bus und von der StraBen-bahn
sollen barriere-frei sein.

Menschen mit Behinderung sollen
barriere-freie Informationen bekommen.

Menschen mit Behinderung sollen gute Beratung und
Informationen zur Gesundheit bekommen.
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Was steht im Teilhabe-plan?

Die Leit:linien stehen im Teilhabe-plan.

Der Teilhabe-plan ist ein Arbeits-plan
mit vielen Auftragen.

Im Teilhabe-plan steht:

e Was wollen wir erreichen?
e Wie wollen wir es erreichen?
e Wer macht was?

° Bis wann wollen wir was machen?

Im Teilhabe-plan geht es um 10 Themen:

e Wohnen

e Bildung

e Arbeit und Beschaftigung

e Frei-zeit, Sport und Kultur

o Offentlicher Raum und Mobilitat
e Bewusstseins-bildung

e Kommunikation

e  Mitwirkung und Ehren-amt

e Soziale Dienste

e Gesundheit
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Wer wird die Leitlinien und Auftrage
von der Stadt Leipzig umsetzen?

Wir werden die Leit:linien und Auftrage
von der Stadt Leipzig umsetzen.

Wer sind wir?

Wir sind die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen
von der Stadt-verwaltung

von der Stadt Leipzig.

Und von den Eigen-betrieben von der Stadt Leipzig.

Und wir sind der Stadt-rat von der Stadt Leipzig.
Wie geht es weiter mit dem Teilhabe-plan?

In Leipzig soll es ein Inklusions-forum geben.
Das Inklusions-forum beginnt im Jahr 2020.

Beim Inklusions-forum sind dabei:

e der Behinderten-beirat
e der Senioren-beirat

e Vertreterinnen und Vertreter vom Stadt-rat

e Menschen mit Behinderung kénnen beim Inklusions-forum

mitmachen.

Menschen mit Behinderung kénnen ihre Meinung sagen.
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Die Mitarbeiter und die Mitarbeiterinnen von der
Stadt-verwaltung
berichten von der Umsetzung vom Teihabe-plan

. im Inklusions-forum

e und beim Stadt-rat.

Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen von der Stadt-verwaltung
schreiben auf:

e KoOnnen Menschen mit Behinderung schon Uberall
mitmachen?

e Welche Auftrage vom Teilhabe-plan hat die
Stadtverwaltung schon gemacht?

Der Ober-burger-meister sagt im Jahr 2020:
So geht es weiter mit dem Teilhabe-plan.
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1. Wohnen

Wo wohnen Menschen mit Behinderung?

Menschen mit Behinderung wohnen:

e beider Familie,

e im Wohn-heim,

e in einer AuBBen-wohn-gruppe von einem Wohn-heim,

e in einer Wohn-gemeinschatft.

Menschen mit Behinderung sollen selbst entscheiden:
e  Wo moéchte ich wohnen?

e Wie mochte ich leben?

So soll es in Zukunft sein:

Es gibt mehr barriere-freie Wohnungen.
Alle konnen die Wohnung nutzen.

Es gibt mehr Wohnungen,
die Menschen mit Behinderung bezahlen kénnen.

Es gibt viele Méglichkeiten von Wohn-formen.
Menschen mit Behinderung entscheiden sich far
eine Wohn-form.

Es gibt eine gute Wohn-beratung fur
Menschen mit Behinderung und ihre Familien.
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Das will Leipzig dafir machen:
Auftrag 1
Was machen wir?

Wir fragen:
e  Wie viele barriere-freie Wohnungen gibt es in Leipzig?

e  Wie viele barriere-freie Wohnungen brauchen wir in
Leipzig?

Dann wissen wir:
So viele barriere-freie Wohnungen brauchen wir noch in
Leipzig.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Sozial-amt kiimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2018 fertig sein.
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Auftrag 2

Was machen wir?

Wir legen fest:

e So mussen barriere-freie Wohnungen far
Menschen mit Behinderung aussehen.

e Das muss getan werden,
damit Menschen mit Behinderung besser wohnen kdnnen.

Welches Amt kiimmert sich um den Auftrag?
Das Sozial-amt kimmert sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.

Auftrag 3

Was machen wir?

Die Stadt Leipzig setzt sich daftir ein:
Menschen mit Behinderung sollen

gemeinsam in einer Wohnung leben.

Wenn die Menschen das méchten.

Das Land Sachsen soll daftir Gesetze machen.
Und das Land Sachsen soll daftir Geld geben.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Sozial-amt kimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.
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Auftrag 4

Was machen wir?

Wir machen einen Fach-tag.
DarlUber sprechen wir auf dem Fach-taq:

e  Wie kénnen Menschen mit Behinderung wohnen?

e Wo kdnnen Menschen mit Behinderung Geld
fir das Wohnen bekommen?

e Welche Regeln gibt es beim Bauen von
barriere-freien Wohnungen?

Der Fach-taq ist fir Menschen mit Behinderung.
Und der Fach-taqg ist auch fir Helfer von Menschen mit
Behinderung.

Welches Amt kiimmert sich um den Auftrag?
Das Sozial-amt kimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2018 fertig sein.
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Auftrag 5

Was machen wir?

Im Sozial-amt gibt es eine Beratungs-stelle.
Die Beratungs-stelle hei3t: Wohnen und Soziales.
In der Beratungs-stelle gibt es Informationen.

Zum Beispiel:

e  Wie kénnen Menschen mit Behinderung wohnen?
e Wo kénnen Menschen mit Behinderung wohnen?
e  Welche Hilfen gibt es im Bad?

e Und welche Hilfen gibt es in der Kiiche?

e  Wie muss ein barriere-freier Balkon aussehen?
Dann kénnen die Menschen bessere Wohnungen

fir Menschen mit Behinderung bauen.

Es gibt auch eine Ausstellung.
In der Ausstellung kénnen Menschen
die Hilfen in der Wohnung ansehen.

Die Beratungs-stelle und die Ausstellung sollen besser
werden.

Es soll Informationen fir alle Menschen mit Behinderung
geben.

Zum Beispiel:

e FUr Menschen,
die schlecht sehen kdbnnen.

e  QOder fur Menschen,
die schlecht héren kénnen.
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Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Sozial-amt kimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2018 fertig sein.

Auftrag 6

Was machen wir?

Menschen mit Behinderung wollen zusammen-leben.
Oder alte Menschen wollen zusammen-leben.

Dann bekommen die Menschen Informationen
bei der Beratungs-stelle: Wohnen und Soziales.

Die Beratungs-stelle arbeitet im Netz-werk ,Leipziger Freiheit".

Das Netz-werk ,Leipziger Freiheit” hilft Menschen,
die eine eigene Wohnung bauen wollen.

Das Netz-werk ,Leipziger Freiheit” soll jetzt

auch Menschen mit Behinderung

und alte Menschen beraten.

Wenn die Menschen zusammen wohnen mdéchten.

Das Netz-werk ,Leipziger Freiheit” gibt Informationen.
Zum Beispiel:

e  Wie soll die Wohnung aussehen?
e Wem soll die Wohnung gehdren?
e Wer bezahlt das Bauen von der Wohnung?

e Wo finden die Menschen einen Platz
far das Bauen von der Wohnung?
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Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?

Das Sozial-amt kiimmert sich.

Und das Amt fir Wohnungs-bau und Stadt-erneuerung
kiimmert sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.
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2. Bildung

Jeder Mensch hat Bildung.

Weil jeder Mensch Wissen hat.

Das Wissen kann verschieden sein.

Jeder Mensch kann selbst etwas machen.

Und jeder Mensch kann etwas anderes selbst gut machen.
Jeder Mensch ist anders.

Und das ist gut.

Bildung fur kleine Kinder

Kinder mit Behinderung sollen gemeinsam
mit Kindern ohne Behinderung betreut werden.

Kinder kénnen in einen Kinder-garten gehen.
Oder Kinder verbringen den Tag bei einer Tages-mutter.
Oder bei einem Tages-vater.

Bei kleinen Kindern wird gepruft,
ob die Kinder mehr Hilfe brauchen.
Damit sie sich gut entwickeln.

Das heif3t: Frihe Hilfen.

Kleine Kinder bekommen Hilfe,
bis die Kinder in die Schule gehen.

Eltern von ganz kleinen Kindern sollen Hilfe bekommen.
Und sie sollen Informationen bekommen.
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So soll es in Zukunft sein:

Kinder mit Behinderung kénnen in der Nahe von ihrer
Wohnung in den Kinder-garten gehen.

Kinder mit Behinderung kénnen gemeinsam mit
Kindern ohne Behinderung in einen Kindergarten gehen.

Kinder sollen frihe Hilfen bekommen,
Dann kénnen Kinder sich gut entwickeln.

Das will Leipzig dafuir machen:
Auftrag 7
Was machen wir?

In der Stadt Leipzig gibt es besondere Kinder-garten.
Das bedeutet:

In einen Kinder-garten gehen Kinder mit Behinderung
und Kinder ohne Behinderung.

Die besonderen Kinder-garten hei3en:
komplexe Kinder-garten.

In jedem Stadt-bezirk soll es den
besonderen Kinder garten geben.
Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?

Das Amt flr Jugend, Familie und Bildung kiimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.
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Auftrag 8

Was machen wir?

In der Stadt Leipzig gibt es besondere Kinder-garten.
Das bedeutet:

In einen Kinder-garten gehen Kinder mit Behinderung
und Kinder ohne Behinderung.

Die besonderen Kinder-garten heif3en:
komplexer Kinder-garten.

Im Land Sachsen sollen

mehr besondere Kinder-garten gebaut werden.
Daflr braucht man viele Regeln.

Zum Beispiel:

e Wie soll der Kinder-garten aussehen?
e  Wie viele Zimmer hat der Kinder-garten?

e  Welche Hilfen gibt es im Bad?

Oft sind die Regeln nicht gleich.

Dann ist das Bauen von einem Kinder-garten schwer.
Die Regeln sollen gleich sein.

Dann ist das Bauen von einem Kinder-garten leichter.
Daflr setzt sich die Stadtverwaltung ein.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Amt fir Jugend, Familie und Bildung kiimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.
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Auftrag 9

Was machen wir?

In der Stadt Leipzig gibt es besondere Kinder-garten.

Das bedeutet:

Wenn ein Kind in den Kinder-garten geht,

dann konnen Eltern im Kinder-garten Beratung bekommen.
Zum Beispiel:

¢ Wie soll ich mein Kind erziehen?

e Was soll ich machen,
wenn das Kind krank ist?

Die besonderen Kinder-garten heif3en:
Kinder- und Familien-zentrum.

Auch Eltern von Kindern mit Behinderung
sollen im Kinder- und Familien-zentrum Beratung bekommen.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Amt fir Jugend, Familie und Bildung kiimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.
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Auftrag 10

Was machen wir?

Kinder mit Behinderung gehen mit

Kindern ohne Behinderung in den Kinder-garten.

Die Erzieher und Erzieherinnen im Kinder-garten helfen den
Kindern.

Dafur sollen Erzieher und Erzieherinnen mehr
Informationen und Schulungen bekommen.
Zum Beispiel:

e  Welche Hilfe brauchen Kinder mit einer Behinderung?

e  Wie kdnnen die Kinder gut zusammen spielen?
Welches Amt kiimmert sich um den Auftrag?

Das Amt fir Jugend, Familie und Bildung kiimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.

Seite 24



Auftrag 11

Was machen wir?

Eltern fragen:
In welchen Kinder-garten kann mein Kind gehen?
Oder Eltern fragen:

In welchen Kinder-garten kann mein Kind mit Behinderung

gehen?

Im Internet steht dann:

Hier konnen Kinder mit Behinderung
in den Kinder-garten gehen.

Das ist die Internet-adresse:
www.meinkitaplatz-leipzig.de

Kinder kdnnen auch in die Kinder-tages-pflege gehen.
Die Kinder werden von einer Tages-mutter oder einem
Tages-vater betreut.

Eine Tages-mutter oder ein Tages-vater

kann auch Kinder mit Behinderung betreuen.

Im Internet steht dann:
Hier konnen Kinder mit Behinderung
in die Kinder-tages-pflege gehen.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?

Das Amt fir Jugend, Familie und Bildung kiimmert sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2018 fertig sein.
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Auftrag 12

Was machen wir?

Wir fragen:
Wo ist ein barriere-freier Kinder-garten?
Das steht dann im Internet.

Das ist die Internet-adresse:
www.meinkitaplatz-leipzig.de

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?

Das Amt fir Jugend, Familie und Bildung kiimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2018 fertig sein.

Auftrag 13

Was machen wir?

Einige Kinder sprechen nicht gut.

Weil sie krank sind.

Oder sie waren friiher krank.

Die Kinder sollen gut sprechen konnen.

Die Kinder brauchen Hilfe.

Die Hilfe kommt von Menschen mit einem besonderen Wissen.
Die Menschen heil3en Logo-paden.

Der Logo-pade hilft den Kindern.

Damit sie gut sprechen konnen.
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Der Logo-pade kommt in den Kinder-garten.
Dann ist es flr die Kinder leichter.
Und es ist fur die Eltern leichter.

Wir wollen ausprobieren:

Wie geht das?

Die Kinder missen nicht erst zu einem Arzt.

Und die Kinder missen nicht erst ein Rezept holen.
Sie kdnnen gleich zum Logo-paden gehen.

Oder der Logo-pade kommt in den Kinder-garten.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Gesundheits-amt kimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2018 fertig sein.

Bildung in der Schule

Kinder mit Behinderung haben das Recht auf Bildung.
Sie sollen zusammen mit Kindern ohne Behinderung
in die Schule gehen.

Schuler und Schilerinnen bekommen Hilfe far ihre Bildung.
Dann kénnen sie in einer Schul-klasse mit
Schulern ohne Behinderung zusammen lernen.

Schaler mit Behinderung kdnnen auch
in eine Férder-schule gehen,
wenn die Schiler da besser lernen kdénnen.
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So soll es in Zukunft sein:

Viele Schulen sind barriere-frei.

Schuler mit Behinderung kénnen Uberall mit-machen.
Zum Beispiel:

e Im Unterricht.
e In Arbeits-gruppen.

e Bei Klassen-fahrten.

Und Schiler mit Behinderung bekommen Hilfe.

Das will Leipzig daftir machen:

Auftrag 14

Was machen wir?

Nach dem Kinder-garten kommen Kinder in die Schule.
Viele Sachen sind dann neu far die Kinder.
Und viele Sachen sind dann neu flr die Eltern.

Die Erzieher und Erzieherinnen im Kinder-garten wissen:
Diese Hilfe braucht das Kind.

Die Erzieher und Erzieherinnen reden

mit den Lehrern und Lehrerinnen.

Jetzt wissen alle:

Diese Hilfe braucht das Kind.

Das ist gut fiir das Kind.

Dann geht das Kind gern in die Schule.
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Die Stadt Leipzig und das Land Sachsen
Uberlegen sich eine gute LOsung.

Welches Amt kiimmert sich um den Auftrag?

Das Amt fir Jugend, Familie und Bildung kiimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.

Auftrag 15

Was machen wir?

Es gibt in Leipzig viele Schulen.

In einige Schulen gehen nur Schiler mit Behinderung.
In einige Schulen gehen Schiler mit Behinderung

und Schiler ohne Behinderung.

Diese Schulen sollen zusammen-arbeiten.

Viele Schuler mit Behinderung sollen mit Schilern ohne
Behinderung zusammen lernen.

Alle Schiiler sollen eine gute Bildung bekommen.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Amt flr Jugend, Familie und Bildung kiimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.
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Auftrag 16

Was machen wir?

Das haben Schulen in Leipzig ausprobiert:

Schuler aus einer Forder-schule fir geistig Behinderte

lernen an einer Ober-schule mit anderen Kindern.

Das heif3t:

Schiler mit Behinderung lernen zusammen mit Schilern ohne
Behinderung.

Das wollen die Schiler auch weiter tun.

Daflr bekommen die Schiler Hilfe von der Stadt Leipzig.
Auch die Schulen bekommen Hilfe von der Stadt Leipzig.

Welches Amt kiimmert sich um den Auftrag?

Das Amt fir Jugend, Familie und Bildung kiimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2021 fertig sein.

Auftrag 17

Was machen wir?

Schuiler mit Behinderung lernen

zusammen mit anderen Schilern an einer Schule.
Die Schiler haben zusammen Unterricht.

Die Schiler gehen zusammen in eine Arbeits-gruppe.
Die Schuler fahren zusammen auf Klassen-fahrt.

Die Stadt Leipzig hilft den Schulen.
Jetzt kdnnen die Schiler alles zusammen machen.
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Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?

Das Amt flr Jugend, Familie und Bildung kiimmert sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?
Der Auftrag soll 2024 fertig sein.
Auftrag 18

Was machen wir?

In Leipzig soll es viele barriere-freie Schulen geben.
Schiler mit Behinderung kénnen zusammen mit
Schulern ohne Behinderung lernen.

In Leipzig soll es viele barriere-freie Sport-hallen geben.

Schuler mit Behinderung kénnen zusammen mit
Schilern ohne Behinderung Sport machen.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?

Das Amt flr Jugend, Familie und Bildung kiimmert sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein?
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Auftrag 19

Was machen wir?

Die Stadt Leipzig baut neue Schulen.

Und die Stadt Leipzig macht alte Schulen neu.

In die Schulen gehen Schuiler mit Behinderung und Schuler
ohne Behinderung.

Die Stadt Leipzig fragt Schiler und Lehrer

zum Beispiel:

e Welche Zimmer muss die Schule haben?
e  Wie gro3 missen die Zimmer sein?

e  Wie soll der Hof sein?

Dann baut sie die Schulen.

Welches Amt kiimmert sich um den Auftrag?

Das Amt fir Jugend, Familie und Bildung kiimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.
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Auftrag 20

Was machen wir?

Kinder mit Behinderung gehen zusammen
mit Kindern ohne Behinderung in eine Schule.

An einer Schule arbeiten viele Erwachsene.
Zum Beispiel:

) Lehrer und Lehrerinnen.

e Helfer und Helferinnen.

Alle Erwachsenen an einer Schule sollen lernen:

e  Wie kénnen Kinder mit Behinderung und Kinder ohne
Behinderung gut zusammen lernen?

e  Welche Hilfe brauchen Schiler mit einer Behinderung?
Die Stadt Leipzig hilft den Erwachsenen beim Lernen.
Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?

Das Amt flr Jugend, Familie und Bildung kiimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.
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Auftrag 21

Was machen wir?

Schuler mit Behinderung gehen mit
Schulern ohne Behinderung in einen Hort.

Wir fragen:

Kdénnen wir einen besonderen Hort schaffen?
Wie soll der Hort aussehen?

Wer soll im Hort arbeiten?

Dann kénnen alle Schiler im Hort zusammen spielen
Und alle Schiler kdnnen im Hort zusammen lernen.

Welches Amt kiimmert sich um den Auftrag?
Das Amt fir Jugend, Familie und Bildung kiimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.
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Auftrag 22

Was machen wir?

In allen Schulen arbeiten Lehrer und Lehrerinnen.
Und andere Menschen arbeiten in der Schule.

Die Menschen helfen den Lehrern und Lehrerinnen.
Und sie helfen allen Schulern.

Damit alle Schiler eine gute Bildung bekommen.

Die Helfer von den Lehrern und Schulern heif3en:
Schul-assistenten.

Das soll noch besser werden.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?

Das Amt fur Jugend, Familie und Bildung kiimmert sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2018 fertig sein
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3. Arbeit und Beschaftigung

Viele Menschen mit Behinderung wollen arbeiten.
Viele Menschen mit Behinderung wollen einen Beruf lernen.

Menschen mit Behinderung kdnnen arbeiten:

e auf dem allgemeinen Arbeits-markt.
Dort arbeiten Menschen mit Behinderung zusammen
mit Menschen ohne Behinderung.

e in Werkstatten fur behinderte Menschen.

Aber jeder Mensch ist anders.
Menschen mit Behinderung missen wissen:

e Welche Vorbereitung brauche ich,
wenn ich eine Arbeit machen will?

e Die Vorbereitung auf die Arbeit heil3t Berufs-ausbildung.

e Wie finde ich heraus,
welche Arbeit ich machen will?

e Welche Hilfe brauche ich,
wenn ich die Arbeit machen will?

Die Lehrer und Lehrerinnen in der Schule helfen.
Und die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen

vom Arbeits-amt helfen.

Zusammen kdnnen sie die Fragen beantworten.
Das heif3t Berufs-orientierung.
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So soll es in Zukunft sein:

Es gibt viele Angebote zur Berufs-orientierung
fir Menschen mit Behinderung.

Und es gibt Angebote zur Berufs-ausbildung
fir Menschen mit Behinderung.

Mehr Menschen mit Behinderung sollen
e auf dem allgemeinen Arbeits-markt arbeiten.

e  Wir helfen Menschen mit Behinderung,
damit sie eine Arbeit auf dem
allgemeinen Arbeits-markt finden.

Das will Leipzig dafuir machen:

Auftrag 23

Was machen wir?

Es gibt einen Ordner. Der heif3t: Ordner Leben und Arbeit.

Der Ordner Leben und Arbeit hilft
bei der Berufs-orientierung.

Wir informieren alle Lehrer und Lehrerinnen.
Wir informieren alle Mitarbeiter vom Arbeits-amt.
Alle sollen den Ordner Leben und Arbeit kennen.
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Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Referat Beschaftigungs-politik kimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.

Auftrag 24

Was machen wir?

Menschen mit Behinderung sollen ausprobieren:
Wo mdchte ich arbeiten?

Daftr kdnnen Menschen mit Behinderung
ein Praktikum machen.

Wir wollen viele Betriebe finden,
wo Menschen mit Behinderung ein Praktikum machen kénnen.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Referat Beschaftigungs-politik kimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.

Auftrag 25

Was machen wir?
Forder-schulen arbeiten mit Betrieben zusammen.

In den Betrieben kdnnen die Schiller und Schulerinnen
von der Forder-schule die Berufe im Betrieb kennen-lernen.
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Oder die Schuilerinnen und Schuler
konnen ein Praktikum machen.

Die Schuler konnen herausfinden:
e Kannich im Betrieb arbeiten?
e Was kann ich im Betrieb arbeiten?

e Macht mir die Arbeit Spal3?

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?

Das Referat fur Beschaftigungs-politik kimmert sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?
Der Auftrag soll 2024 fertig sein.
Auftrag 26

Was machen wir?

Flr die Stadt Leipzig arbeiten viele Menschen.
Die Menschen arbeiten in der Stadt-verwaltung.
Die Stadt Leipzig hat auch Betriebe.

Die Stadt-verwaltung findet heraus:

e Wo kdnnen Menschen mit Behinderung
in der Stadt-verwaltung ein Praktikum machen?

¢ In welchen Betrieben konnen Menschen mit Behinderung

ein Praktikum machen?
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Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Personal-amt kimmert sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.

Auftrag 27

Was machen wir?

In Leipzig gibt es eine Beratungs-stelle.

Die Beratungs-stelle heif3t Bildungs-beratung.

Die Bildungs-beratung ist flir erwachsene Menschen.

In der Bildungs-beratung bekommen erwachsene Menschen
Informationen.

Zum Beispiel:

e Was die Menschen noch lernen kdnnen,
wenn die Menschen eine andere Arbeit machen wollen.

e Wo die Menschen lernen kénnen.

e Die Menschen haben lange nicht gearbeitet.
Jetzt wollen die Menschen aber wieder arbeiten.
Was missen die Menschen tun?

Die Bildungs-beratung hilft auch Menschen mit Behinderung.
Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?

Das Amt flr Jugend, Familie und Bildung kiimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.
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Auftrag 28

Was machen wir?

Viele Menschen mit Behinderung wollen einen Beruf lernen.
Menschen mit Behinderung kébnnen zum Beispiel
Fach-praktiker oder Fach-praktikerin werden.

Zum Beispiel:

e Fach-praktiker oder Fach-praktikerin fur elektrische
Geréate.

e Fach-praktiker oder Fach-praktikerin fir Backer.

e Fach-praktiker oder Fach-praktikerin fir Tier-pflege.

Die Berufs-schulen in Leipzig bilden
Fach-praktiker und Fach-praktikerinnen in mehr Berufen aus.

Die Berufs-schulen arbeiten zusammen mit dem Arbeits-amt.
Damit die Fach-praktiker und Fach-praktikerinnen eine Arbeit
finden.

Die Stadt Leipzig hilft den Berufs-schulen.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Referat fur Beschaftigungs-politik kimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.
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Auftrag 29

Was machen wir?

Viele Menschen mit Behinderung sollen eine Arbeit finden.
Daflr missen alle zusammen-arbeiten:

e die Schulen,
e die Berufs-schulen,

o die Arbeits-amter.

Die Stadt Leipzig unterstltzt die Zusammen-arbeit.
Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Referat fur Beschaftigungs-politik kimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.

Auftrag 30

Was machen wir?

Die Stadt Leipzig hilft psychisch kranken Menschen.
Daflr baut die Stadt Leipzig ein Netz-werk auf.

Das Netz-werk heif3t: Leipziger Netz-werk Arbeit.
Das Ziel von dem Netz-werk ist:

. Die psychisch kranken Menschen sollen Hilfe bekommen.

. Die psychisch kranken Menschen sollen
eine Arbeit finden.
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Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Gesundheits-amt kimmert sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2019 fertig sein.

Auftrag 31

Was machen wir?

Wir geben Arbeits-auftrage an
Werkstatten fir Menschen mit Behinderung.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Haupt-amt kimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein

Auftrag 32

Was machen wir?

Die Stadt Leipzig gibt Auftrdge an Betriebe.
Zum Beispiel:

e Eine StraB3e soll gebaut werden.
e Ein Kinder-garten soll neu gemacht werden.

e Neue Mobel sollen in einen Klub gestellt werden.

Die Stadt Leipzig will mehr Auftrage an Betriebe geben,
wo Menschen mit Behinderung arbeiten.
Daflr will die Stadt Leipzig Regeln machen.
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Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Haupt-amt kiimmert sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2021 fertig sein.

Auftrag 33

Was machen wir?

Die Stadt Leipzig kann Eérder-mittel bekommen.
Férder-mittel kénnen flr viele Dinge genommen werden.
Zum Beispiel:

e Die Stadt baut Schulen.
e Die Stadt kauft barriere-freie Stra3en-bahnen.

e Die Stadt schreibt Informationen in Leichter Sprache.

Die Stadt Leipzig will Eérder-mittel auch nehmen,
damit Menschen mit Behinderung eine Arbeits-stelle finden.

Und die Stadt Leipzig will Betriebe beraten:
So muss die Arbeits-stelle aussehen,
damit Menschen mit Behinderung arbeiten konnen.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?

Das Amt fir Wohnungs-bau-und Stadterneuerung kiimmert
sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.
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4. Frei-zeit, Sport und Kultur

In der Frei-zeit kbnnen Menschen sich mit Freunden treffen.
Und die Menschen kdénnen interessante Sachen machen.

In der Frei-zeit konnen Menschen mit Behinderung

und Menschen ohne Behinderung zusammen interessante
Sachen machen.

Es soll viele barriere-freie Angebote fur die Frei-zeit geben.
Zum Beispiel:

e beim Bewegen im Park.
e beim Theater-besuch.
e beim Museums-besuch.

e beim Sport treiben.

Menschen mit Behinderung sollen selbst entscheiden:
Das will ich in der Frei-zeit machen.
Mit diesen Menschen will ich in der Frei-zeit zusammen sein.

Frei-zeit

Die Stadt Leipzig hat viele Angebote flr die Frei-zeit.
Zum Beispiel:

o Birger-treffs
e Jugend-treffs: hier kdnnen sich junge Menschen treffen.
e Senioren-treffs: hier kbnnen sich alte Menschen treffen.

e Parks,
e Spiel-platze.
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So soll es in Zukunft sein:

Menschen mit Behinderung kbnnen
mit Menschen ohne Behinderung
in der Frei-zeit zusammen sein.

Die Angebote sollen besser werden.
Es soll viele barriere-freie Angebote geben.

Das will Leipzig dafuir machen:
Auftrag 34
Was machen wir?

Die Stadt Leipzig macht eine Zeitschrift.

Die Zeitschrift heif3t:

Aktiv leben in Leipzig.

In der Zeitschrift steht:

Was kdénnen die Menschen in der Frei-zeit machen?

Menschen mit Behinderung sollen die Zeitschrift gut lesen
kdnnen.

Zum Beispiel:

Die Zeitschrift hat eine groBe Schrift.

Die Zeitschrift hat eine einfache Sprache.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Sozial-amt kiimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.
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Auftrag 35

Was machen wir?

Wir denken nach:

Wie kénnen alle Menschen ihre Frei-zeit
zusammen verbringen?

Zum Beispiel:

e Junge und alte Menschen mit Behinderung.
e Junge und alte Menschen ohne Behinderung.

e Kranke Menschen.

Welche Angebote kénnen wir machen?
Das schreiben wir auf.

Welches Amt kiimmert sich um den Auftrag?
Das Sozial-amt kiimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2021 fertig sein.
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Auftrag 36

Was machen wir?

Alte Menschen haben viele Angebote flr die Frei-zeit.

Alle Angebote sollen auch fir alte Menschen mit Behinderung

sein.
Die Angebote sollen barrierefrei sein.

Welches Amt kiimmert sich um den Auftrag?
Das Sozial-amt kiimmert sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2018 fertig sein.

Auftrag 37

Was machen wir?

Die Jugend-treffs sollen barriere-frei sein.
Sie machen interessante Angebote
fir Menschen mit Behinderung.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?

Das Amt flr Jugend, Familie und Bildung kiimmert sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.
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Auftrag 38

Was machen wir?

Ein Fach-tag findet statt.

Auf dem Fach-tag reden wir

Uber die Frei-zeit-angebote in der Stadt Leipzig.
Wir wollen wissen:

e Wie kbnnen wir besser zusammen-arbeiten?

e  Wie kénnen wir Frei-zeit-angebote besser machen?
Damit Menschen mit Behinderung
und Menschen ohne Behinderung
die Frei-zeit-angebote nutzen kénnen.

Welches Amt kiimmert sich um den Auftrag?
Das Sozial-amt kiimmert sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2019 fertig sein.

Auftrag 39

Was machen wir?

Alte Menschen mit Behinderung sollen am Tag
mit anderen Menschen zusammen sein.

Wir machen Angebote

fir alte Menschen mit Behinderung.

Dann wissen die Menschen:

Das kann ich machen.

Dort kann ich hingehen.
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Wir machen das zusammen mit:
e Kommunaler Sozial-verband Sachsen
e Einrichtungen der Behinderten-arbeit

e und Einrichtungen der Senioren-arbeit.
Welches Amt kiimmert sich um den Auftrag?
Das Sozial-amt kimmert sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2019 fertig sein.

Auftrag 40

Was machen wir?

Wir machen Park-anlagen und Spiel-platze barriere-frei.

Wir bauen neue Spiel-platze.
Daflr geben wir in jedem Jahr 250 Tausend Euro.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Amt fir Stadt-grin und Gewasser kiimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2018 fertig sein.
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Auftrag 41

Was machen wir?

An der Schleuse Connewitz wird eine neue Toilette gebaut.
In die neue Toilette kbnnen Menschen
mit einem Roll-stuhl fahren.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?

Das Amt fir Stadt-griin und Gewasser kiimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2017 fertig sein.

Auftrag 42

Was machen wir?

Wir bauen einen Hafen in der Stadt.

Das ist der Stadt-hafen.

Der Stadt-hafen wird barriere-frei.

Dann kénnen Menschen mit Behinderung in Boote einsteigen.
Und die Menschen mit Behinderung konnen aus den Booten
aussteigen.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Amt fir Stadt-griin und Gewéasser kimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll bis 2019 fertig sein.

Seite 54



Auftrag 43

Was machen wir?

Einige Menschen in der Stadt Leipzig haben einen Garten.
Die Garten sind im Klein-garten-verein.
Alle Menschen kénnen sich die Garten ansehen.

Im Klein-garten-verein sind auch Spiel-platze.
Auf den Spiel-platzen kdnnen Kinder mit Behinderung und
Kinder ohne Behinderung spielen.

Die Garten und die Spiel-platze sollen barriere-frei sein.
Daflr gibt die Stadt Leipzig Geld.

Welches Amt kiimmert sich um den Auftrag?
Das Amt fiir Stadt-griin und Gewasser kiimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.

Sport

Viele Menschen mit Behinderung machen Sport.
Sport ist wichtig:

e als Therapie,

e flir die Rehabilitation,
Das heif3t: Der Kérper wird wieder so wie vor der
Krankheit.

e flr die Fitness,

e damit die Menschen zusammen sein kbnnen.
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So soll es in Zukunft sein:

Die Angebote sollen besser werden.
Menschen mit Behinderung kdnnen besser mitmachen.

Das will Leipzig dafur machen:
Auftrag 44
Was machen wir?

Wir machen

die Sport-platze,

die Spiel-platze

und die Bolz-platze in Leipzig barriere-frei.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?

Das Amt flr Sport kimmert sich.

Das Amt flir Geb&ude-management (sprich: manatschment)
kimmert sich.

Das Amt fir Stadt-grin und Gewasser kiimmert sich.

Das Amt flr Jugend, Familie und Bildung kiimmert sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.
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Auftrag 45

Was machen wir?

Menschen mit Behinderung treiben Sport.
Menschen mit Behinderung treiben auch Sport mit Menschen
ohne Behinderung.

Wir prifen:
Sind alle Sport-statten barriere-frei?
Das heil3t:

e Sind alle Sport-hallen barriere-frei?

e Sind alle Sport-platze barriere-frei?

e Sind alle Bolz-platze barriere-frei?

e Sind alle Schwimm-hallen barriere-frei?

e Sind alle Frei-bader barriere-frei?
Alle Sport-statten sollen barriere-frei sein.
Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?

Das Amt flr Sport kimmert sich.
Das Amt flir Geb&ude-management (sprich: manatschment)
kiimmert sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.

Seite 57



Auftrag 46

Was machen wir?

In Sport-hallen in der Stadt Leipzig kbnnen
alle Menschen Sport treiben.

Der Behinderten-sport macht Angebote in
barriere-freien Sport-hallen.

Sport-angebote flir Menschen mit Behinderung
und Menschen ohne Behinderung sollen auch in
barriere-freien Sporthallen sein.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Amt flr Sport kimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.

Auftrag 47

Was machen wir?

Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen in den
Sport-statten in Leipzig sollen wissen:

e Welche Hilfe brauchen Menschen mit Behinderung?

e Wie kann ich die Hilfe geben?

Das sollen alle Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen lernen.
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Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?

Das Amt flr Sport kimmert sich.
Das Amt flir Gebaude-management (sprich: manatschment)
kiimmert sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.

Auftrag 48

Was machen wir?

Wir geben Geld,

damit Menschen mit Behinderung

besser Sport machen kénnen.

Und damit Menschen mit Behinderung und
Menschen ohne Behinderung besser
zusammen Sport machen kénnen.

Die Stadt Leipzig gibt das Geld den Sport-vereinen.
Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?

Das Amt flir Sport kimmert sich.
Die Sport-vereine kiimmern sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.
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Auftrag 49

Was machen wir?

In den Sport-vereinen arbeiten Ubungs-leiter.
Das ist ein anderes Wort fir Trainer.

Die Ubungs:-leiter machen die Sport-angebote
in den Sport-vereinen.

Menschen mit Behinderung und Menschen ohne Behinderung
sollen zusammen Sport treiben.

Die Ubungs:-leiter sollen lernen:

e  Wie kdnnen Menschen mit Behinderung und Menschen
ohne Behinderung gut zusammen Sport treiben?

e Welche Sport-angebote kébnnen die Sport-vereine
machen?

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Amt flr Sport kimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.
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Auftrag 50

Was machen wir?

Wir geben jedes Jahr Geld an Sport-vereine.
Die Sport-vereine nehmen das Geld fir Sport-angebote.

Es soll auch Geld flr Sport-angebote fir Menschen mit
Behinderung und Menschen ohne Behinderung geben.
Damit alle Menschen zusammen Sport machen kénnen.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Amt flr Sport kimmert sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.

Auftrag 51

Was machen wir?

Wir geben jedes Jahr Geld an Sport-vereine.

Die Sport-vereine sollen viele Sport-angebote machen.

Bei den Sport-angeboten sollen Menschen mit Behinderung
und Menschen ohne Behinderung mitmachen.

Die Stadt Leipzig gibt den Sport-vereinen Geld,

wenn die Sport-angebote fir alle Menschen sind.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Amt flr Sport kimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.
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Kultur

Der Stadt Leipzig gehoéren viele Hauser.
In einigen Hausern sind Einrichtungen.
Zu den Einrichtungen gehoren:

e  Kultur-einrichtungen
Das sind Theater, Museen und Musik-statten.

e auBer-schulische Bildungs-einrichtungen
Das sind die Volks-hochschule und die Bibliothek.

e sozio-kuturelle Einrichtungen
Das sind Stadt-teil-hduser und Begegnungs-zentren.
Das sind zum Beispiel das Geyser-haus und die Villa
Leipzig.

In den Einrichtungen gibt es viele Angebote.
Zum Beispiel:
e Theater spielen,

e Malen,

e Singen.

Die Angebote sind fir alle Menschen.

So soll es in Zukunft sein:

Die Einrichtungen sollen barriere-frei sein
fir Menschen mit Behinderung.

Die Angebote sollen besser werden.
Menschen mit Behinderung kénnen besser mitmachen.
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Das will Leipzig dafir machen:
Auftrag 52
Was machen wir?

Wir bauen im Haus ,Alte Handels-borse”
einen neuen Fahr-stuhl.
Und wir machen dort die Toiletten neu.

Welches Amt kiimmert sich um den Auftrag?
Das Kultur-amt kiimmert sich.

Wann ist der Auftrag fertig?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.

Auftrag 53

Was machen wir?

Das Schau-spiel Leipzig hat viele Spiel-statten.
Zum Schau-spiel gehort die Spiel-statte ,Diskothek®.

Die ,Diskothek” hat einen Bereich fur die Zuschauer.
Wir machen den Bereich flr die Zuschauer barriere-frei.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Schau-spiel Leipzig kiimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2017 fertig sein.
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Auftrag 54

Was machen wir?

Die Musikalische Komodie hat viele Bereiche
fir die Zuschauer.
Wir machen die Bereiche flr die Zuschauer barriere-frei.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Die Oper Leipzig kimmert sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2020 fertig sein.

Auftrag 55

Was machen wir?

Wir bauen im Theater der Jungen Welt einen Fahr-stuhl.
Welches Amt kiimmert sich um den Auftrag?

Das Theater der Jungen Welt kimmert sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2017 fertig sein.
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Auftrag 56

Was machen wir?

In Leipzig gibt es viele Bibliotheken.

Dazu gehort auch die Stadt-teil-bibliothek Sid-vorstadt.

Wir machen die Stadt-teil-bibliothek Siid-vorstadt neu.
Das Haus soll barriere-frei werden.

Welches Amt kiimmert sich um den Auftrag?

Die Leipziger Stadtischen Bibliotheken kiimmern sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Das wissen wir noch nicht.

Auftrag 57

Was machen wir?

Wir verbessern das Haupt-haus von der Volks-hochschule.

Wir bauen in das Haupt-haus:
e neue Tulren,

e neue Fahr-stihle,

e neue Treppen:-lifte,

) neue Toiletten.

Das Haupt-haus steht in der
Loéhr-straBe 3b — 7
Leipzig
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Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Die Volks-hochschule Leipzig kimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2022 fertig sein.

Auftrag 58

Was machen wir?

Wir bauen einen neuen Fahr-stuhl in der Musik-schule.
Und wir machen den Haupt-eingang barriere-frei.

Die Musik-schule ,Johann Sebastian Bach® steht in der
Peters-stral3e 43
Leipzig

Welches Amt kiimmert sich um den Auftrag?

Die Musik-schule ,Johann Sebastian Bach“ kimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2019 fertig sein.

Auftrag 59

Was machen wir?

Die Stadt Leipzig fragt:
Sind die Zugange in den Kultur-einrichtungen barriere-frei?

Wir schreiben die Antworten auf.
Wir sammeln die Antworten in einer Liste.
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Die Liste heif3t:
Barriere-freie Gebaude in Leipzig.
Die Liste kbnnen alle Menschen lesen.

Welches Amt kiimmert sich um den Auftrag?

Das Kultur-amt kimmert sich.
Und die Eigen-betriebe Kultur kimmern sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?
Der Auftrag soll 2024 fertig sein.

Auftrag 60

Was machen wir?

Wir machen die Angebote besser:

e in den Kultur-einrichtungen

e und den auB3er-schulischen Bildungs-einrichtungen.

Wir machen flr die Angebote:
e Texte in Leichter Sprache,
e Dbarriere-freie Internet-seiten,

e Angebote in Gebarden-sprache,

e |eit-systeme fir Blinde.
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Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?

Die Kultur-einrichtungen von der Stadt Leipzig kimmern sich.
Und die auBBer-schulischen Bildungs-einrichtungen
von der Stadt Leipzig kimmern sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?
Der Auftrag soll 2024 fertig sein.
Auftrag 61

Was machen wir?

Im Alten Rathaus gibt es eine Ausstellung.
Die Ausstellung heil3t:
Moderne Zeiten. Von der Industrialisierung bis zur Gegenwart.

Wir schreiben einen Ausstellungs-flhrer
in Leichter Sprache.
Menschen mit Behinderung helfen uns dabei.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Stadt-geschichtliche Museum kiimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2018 fertig sein.
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Auftrag 62

Was machen wir?

Im Schau-spiel Leipzig gibt es viele Veranstaltungen
fir Menschen mit Behinderung.

Wir machen Veranstaltungen in Gebarden-sprache.
Und in Leichter Sprache.

Welches Amt kiimmert sich um den Auftrag?
Das Schau-spiel Leipzig kiimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.

Auftrag 63

Was machen wir?

Wir machen die Seite von der Bibliothek im Internet
barriere-frei.

Dann kénnen Menschen mit Behinderung

Biicher ganz einfach aus-leihen.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?

Die Leipziger Stadtischen Bibliotheken kiimmern sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2020 fertig sein.
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Auftrag 64

Was machen wir?

Viele Menschen kommen in die Bibliotheken.
Menschen mit Behinderung fragen
zum Beispiel:

e Wie lange kann ich Blicher ausleihen?
e Wo finde ich Blicher fir mich?

e  Welche Biicher gibt es flir mich?

Wir schreiben die Antworten auf in Leichter Sprache.
Und wir helfen den Menschen in der Bibliothek.

Wir kaufen Bucher fir Menschen mit Behinderung.
Zum Beispiel:

e Bucher fur blinde Menschen.
e Bicher in Leichter Sprache.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Die Leipziger Stadtischen Bibliotheken kiimmern sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.
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Auftrag 65

Was machen wir?

Wir prifen:

e Wie kénnen Kultur-angebote gemacht werden,
die fur alle Menschen sind?
Was missen wir beachten?

e Das schreiben wir auf
und probieren das Kultur-angebot aus.

Es findet ein Work-shop statt.
Wir sprechen daruber:

e  Wie kbnnen Menschen mit einer Behinderung
bei Kultur-angeboten mit-machen?

e  Wie kénnen Kultur-angebote barriere-frei sein?

Der Work-shop ist fur Fach-leute.
Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?

Die Kultur-einrichtungen von der Stadt Leipzig kimmern sich.
Und das Kultur-amt kimmert sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.
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Auftrag 66

Was machen wir?
In Leipzig gibt es das Museum fur Natur-kunde.

Wir machen das Museum barriere-frei.
Dann kénnen auch Menschen mit Behinderung in das
Museum gehen.

Wir Uberlegen:
¢ Wie machen wir die RAume barriere-frei?

e  Wie missen die Fiihrungen flir Menschen mit
Behinderung sein?
Dazu geho6ren zum Beispiel:
FUhrungen in Gebérden-sprache
Und Fihrungen in Leichter Sprache.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?

Das Museum fur Natur-kunde kiimmert sich.
Und das Kultur-amt kimmert sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2020 fertig sein.
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Auftrag 67

Was machen wir?

Wir machen die Angebote in den Bibliotheken besser.
Die Angebote sollen barriere-frei sein.

Dann kénnen alle Menschen die Angebote nutzen.
Daflr brauchen wir Eérder-mittel.

Und Ehren-amtliche helfen uns in der Bibliothek.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?

Die Leipziger Stadtischen Bibliotheken kiimmern sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2020 fertig sein.

Auftrag 68

Was machen wir?

Die Stadt Leipzig hat eine Internet-seite

mit vielen Informationen.

Auf der Internet-seite stehen auch Kultur-angebote.
Die Kultur-angebote stehen in einem Kalender.

Wir machen den Kalender besser.

Wir schreiben alle Veranstaltungen von den
Kultur-einrichtungen in den Kalender.

Die Internet-seite heifl3t:
www.leipzig.de
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Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?

Das Kultur-amt kimmert sich.

Und die Kultur-einrichtungen von der Stadt Leipzig
kiimmern sich.

Und die auBBer-schulischen Bildungs-einrichtungen
von der Stadt Leipzig kimmern sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?
Das wissen wir noch nicht.

Auftrag 69

Was machen wir?

Wir machen den ,Kultur-stadt-fuhrer in Leichter Sprache”
besser.

Menschen mit Behinderung helfen uns dabei.

Wir brauchen dafir Geld.

Wir fragen:

Kénnen wir Fdrder-mittel bekommen?

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Kultur-amt kimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2020 fertig sein.
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Auftrag 70

Was machen wir?
In Leipzig gibt es:

e  Kultur-einrichtungen von der Stadt Leipzig,

e auBer-schulischen Bildungs-einrichtungen
von der Stadt Leipzig,

e Einrichtungen der Behinderten-arbeit.
Das sind zum Beispiel die AWO und die Diakonie.

Es gibt viele Kultur-angebote fir Menschen mit Behinderung
und Menschen ohne Behinderung.

Die Einrichtungen arbeiten schon zusammen.

Sie sollen noch besser zusammen-arbeiten.

Dann kénnen Menschen zusammen Frei-zeit verbringen.

Welches Amt kiimmert sich um den Auftrag?

Die Kultur-einrichtungen von der Stadt Leipzig kimmern sich.
Und die auBBer-schulischen Bildungs-einrichtungen von der
Stadt Leipzig kiimmern sich.

Und das Kultur-amt kimmert sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.

Seite 75



Auftrag 71

Was machen wir?

Wir machen Theater flr Schiler.

Die Schuler dirfen auch hinter die Blhne schauen.
Und die Schuler dirfen selbst Theater spielen.

Das Angebot heif3t: Theater-starter

Wir machen das Angebot zusammen
mit der Werner-Vogel-Schule.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Theater der Jungen Welt kimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.

Auftrag 72

Was machen wir?

Viele Menschen arbeiten:

e in Kultur-einrichtungen,

e in auBBer-schulischen Bildungs-einrichtungen.

e Die Menschen heiBBen: padagogische Mitarbeiter.
Die padagogischen Mitarbeiter helfen,
damit Menschen Bildung bekommen.
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Die padagogischen Mitarbeiter sollen lernen:

e  Wie kénnen Menschen mit Behinderung unsere
Kultur-angebote nutzen?

e  Wie reden wir mit Menschen mit Behinderung?

e Wie gehen wir gut mit Menschen mit Behinderung um?
Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?

Die Kultur-einrichtungen von der Stadt Leipzig kimmern sich.
Und die auBer-schulischen Bildungs-einrichtungen von der
Stadt Leipzig kiimmern sich.

Und das Kultur-amt kimmert sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?
Der Auftrag soll 2018 fertig sein.

Auftrag 73

Was machen wir?

In Leipzig gibt es viele sozio-kulturelle Einrichtungen.
Dort gibt es viele Frei-zeit-angebote.

Alle Menschen kénnen dort hingehen.

Auch Menschen mit Behinderung.

Wir helfen den sozio-kulturellen Einrichtungen,

damit sie die Hauser barriere-frei machen.

Wir machen das Begegnungs-zentrum Wiederitzsch
barriere-frei.
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Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Kultur-amt kiimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.

Auftrag 74

Was machen wir?

In den Kultur-einrichtungen gibt es viele Angebote.
Die Angebote sind far:

e Kinder mit Behinderung und Kinder ohne Behinderung,

e Erwachsene mit Behinderung und Erwachsene ohne
Behinderung,

e Junge Menschen und alte Menschen.

Wir machen mehr Angebote,
die fir alle Menschen sind:

e flrjunge und alte Menschen,

e fir Menschen mit Behinderung und ohne Behinderung.
Wir méchten daftir mehr Geld geben.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?

Das Kultur-amt kimmert sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.
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Auftrag 75

Was machen wir?

Kultur-einrichtungen und
Einrichtungen der Behinderten-arbeit machen
zusammen Kultur-angebote.

In Leipzig gibt es zum Beispiel:

e gefbrderte Kultur-einrichtungen
Das bedeutet:
Die Kultur-einrichtungen bekommen Geld
von der Stadt Leipzig.
Die Kultur-einrichtungen gehdéren nicht der Stadt Leipzig.

e Einrichtungen der Behinderten-arbeit
Das sind zum Beispiel die AWO und die Diakonie.

Die Einrichtungen sollen noch besser zusammen arbeiten.
Und viele barriere-freie Kultur-angebote machen.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Kultur-amt kimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.
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5. Offentlicher Raum und Mobilitat

Menschen mit Behinderung sind in Leipzig unterwegs
wie Menschen ohne Behinderung.
Es gibt viele Verkehrs-mittel:

e den Bus oder die StraBen-bahn,
e das Auto,

e FuB-wege.
Das heif3t: Mobilitat.

In Leipzig gibt es viele 6ffentliche Gebaude.
Ein anderes Wort fir Gebaude ist Haus.

Ein 6ffentliches Gebaude kdnnen alle Menschen nutzen.
Das ist zum Beispiel:

e das Rat-haus,
e eine Bibliothek,

e eine Schule.

Die 6ffentlichen Geb&ude sollen barriere-frei sein.
Dann kann jeder Mensch das 6ffentliche Geb&aude
ohne Hilfe nutzen.

So soll es in Zukunft sein:

Mehr 6ffentliche Gebaude sind barriere-frei.

Es gibt mehr barriere-freie Verkehrs-mittel
und Fu3-wege in Leipzig.
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Das will Leipzig dafir machen:
Auftrag 76
Was machen wir?

Wir haben viele Formulare.
Einige Formulare heiBen: Muster-blatter.

Wir haben Muster-blatter zum barriere-freien Bauen.
In den Muster-blattern steht:

e Wie bauen wir Hauser barriere-frei?

e Welche Regeln gibt es?

Die Muster-blatter sind fir Menschen,
die Hauser bauen.

Alle Menschen kdnnen die Muster-blatter
im Technischen Blrger-blro anschauen.

Die Adresse vom Technischen Biirger-biro ist:
Technisches Burger-blro

Technisches Rathaus

Prager StraBe 118 -136

Leipzig

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Amt flr Bau-ordnung und Denkmal-pflege kimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2018 fertig sein.
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Auftrag 77

Was machen wir?

Wir fragen:
Sind die Hauser von der Stadt Leipzig barriere-frei?

Wir schreiben die Antworten auf eine Liste.
Die Liste heif3t:

Barriere-freie Gebaude in Leipzig.

Die Liste kbnnen alle Menschen lesen.

Wir Uberlegen:
Wie kénnen wir die Zugange in den Hausern verbessern?

Welches Amt kiimmert sich um den Auftrag?

Das Amt flir Geb&ude-management (sprich: manatschment)
kimmert sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?
Der Auftrag soll 2024 fertig sein.

Auftrag 78

Was machen wir?

Die Stadt Leipzig hat eine Internet-seite

mit vielen Informationen.

Wir informieren Uber barriere-freie Zugange von
Amtern und Angeboten.
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Und wir informieren bei Veranstaltungen.
e Sind die Zugange und Raume barriere-frei?

e Sind die Angebote flir Menschen mit Behinderung?
Zum Beispiel fur Menschen, die nicht héren kdnnen.

Welches Amt kiimmert sich um den Auftrag?

Das Amt fir Gebaude-management (sprich: manatschment)
kiimmert sich.
Und die Amter, wo Menschen beraten werden.

Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.

Auftrag 79

Was machen wir?

Der Behinderten-verband Leipzig hat eine Ubersicht gemacht.
Die Ubersicht heiBt:

Stadt-flhrer fur ein barriere-freies Leipzig.

Der Stadt-flhrer ist im Internet.

Die Internet-seite heif3t:

www.le-online.de/inhalt.htm

Das ist die Internet-seite vom Behinderten-verband.

Der Behinderten-verband macht die Internet-seite besser.
Wir geben Geld dafar.

Und wir Gberlegen:

Wie kann der Stadt-flhrer auf der

Internet-seite von der Stadt Leipzig stehen?
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Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Sozial-amt kimmert sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2018 fertig sein.

Auftrag 80

Was machen wir?

Es gibt viele Geschéfte und Gast-statten in der Stadt.
Die Geschafte und Gast-statten

stellen Werbe-schilder auf den Ful3-weg.

Oder die Geschafte und Gast-statten

stellen Tische und Stlhle auf den FulB3-weg.

Menschen mit Roll-stuhl oder mit Kinder-wagen
brauchen mehr Platz auf dem Ful3-weg.

Wir prifen:
e Ist genug Platz fir Menschen im Roll-stuhl?

e Ist genug Platz fir Menschen mit Kinder-wagen?
Wenn Schilder oder Tische auf dem Ful3-weg stehen.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?

Das Ordnungs-amt kimmert sich.
Und das Verkehrs- und Tief-bau-amt kimmert sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.
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Auftrag 81

Was machen wir?

Es gibt viele Park-platze in der Stadt.
Wir prifen:
Stehen die Autos auf den Park-platzen richtig?

Es gibt viele FuB3-wege.

Zum Beispiel die Ful3-ganger-zone

Oder rad-freie FuBB-wege.

Viele Menschen fahren auf dem Ful3-weg mit dem Fahr-rad.
Wir sprechen mit den Rad-fahrern.

Wir sagen: Achte auf die Ful3-ganger!

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Ordnungs-amt kiimmert sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.

Auftrag 82

Was machen wir?

Wir machen Ful3-wege ganz,

wenn sie kaputt sind.

Wir machen Bord-steine barriere-frei.
Menschen im Roll-stuhl kbnnen dann besser
Uber die Stral3e fahren.

Auch alte Menschen kénnen besser

Uber die StraBe gehen.
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Wir geben jedes Jahr Geld fur
barriere-freie Ful3-wege.

Wir prifen:
Kénnen wir mehr Geld geben?

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Verkehrs- und Tief-bau-amt kiimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.

Auftrag 83

Was machen wir?

Wir helfen blinden Menschen.
Und Menschen, die nur wenig sehen.

Wir bauen Ampeln mit Signalen zum Hoéren.
Wir bauen Leit-systeme an den Zugangen von Gebauden.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Verkehrs- und Tief-bau-amt kiimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.
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Auftrag 84

Was machen wir?

Wir bauen mehr 6ffentliche Toiletten.
Die neuen Toiletten werden barriere-frei.

Wir machen Schilder:
Das ist der Weg zur Toilette.

Welches Amt kiimmert sich um den Auftrag?
Das Verkehrs- und Tief-bau-amt kiimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.

Auftrag 85

Was machen wir?

Wir bauen mehr Toiletten in Park-anlagen.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?

Das Amt fir Stadt-griin und Gewasser kiimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.
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Auftrag 86

Was machen wir?

Viele Menschen gehen in die Innen-stadt
und in Grin-anlagen.

Wir bauen neue Sitz-banke,

wo viele Menschen hingehen.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?

Das Amt fir Stadt-grin und Gewasser kimmert sich.
Und das Amt flr Stadt-planung kiimmert sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?
Der Auftrag soll 2018 fertig sein.

Auftrag 87

Was machen wir?

Die Stadt Leipzig hat viele Friedhdfe.
Auf den Friedhofen gibt es Hauser fur die Verwaltung.

Wir machen die Hauser fur die Verwaltung barriere-frei.
Dann kdonnen auch Menschen mit Behinderung
in die Hauser gehen.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Amt fir Stadt-griin und Gewéasser kiimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2021 fertig sein.
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Auftrag 88

Was machen wir?

Auf den Friedhofen gibt es Toiletten.
Alle Menschen durfen die Toiletten benutzen.

Wir machen die Toiletten barriere-frei.

Welches Amt kiimmert sich um den Auftrag?

Das Amt fir Stadt-griin und Gewasser kiimmert sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?
Der Auftrag soll 2022 fertig sein.
Auftrag 89

Was machen wir?

Wir machen die Halte-stellen vom Bus barriere-frei.
Und wir machen die Halte-stellen von der
StralBen-bahn barriere-frei.

Wir machen die Halte-stellen barriere-frei,
wo jeden Tag viele Menschen sind.

Wir bauen Sitze an die Halte-stellen.
Wir bauen Leit-systeme fur blinde Menschen
an die Halte-stellen.
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Menschen mit Roll-stuhl oder mit Kinder-wagen
brauchen mehr Platz im Bus.
Oder in der StrafBen-bahn.

Wir machen mehr Platz im Bus.
Und wir machen mehr Platz in der StraBen-bahn.

Wir geben die Information:
Wie kommen die Menschen im Roll-stuhl barriere-frei
an das Ziel?

Welches Amt kiimmert sich um den Auftrag?

Das Verkehrs- und Tief-bau-amt kimmert sich.
Und die Leipziger Verkehrs-betriebe GmbH kiimmert sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.

Auftrag 90

Was machen wir?

An allen Halte-stellen soll es Informationen zum H6ren geben.
Die Leipziger Verkehrs-betriebe prifen:
Wie machen wir das?

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?

Das Verkehrs- und Tief-bau-amt kimmert sich.
Und die Leipziger Verkehrs-betriebe GmbH kiimmert sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.
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Auftrag 91

Was machen wir?

Die Leipziger Verkehrs-betriebe haben viele
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen.
Das sind zum Beispiel:

e StraBen-bahn-fahrer und Stra3en-bahn-fahrerinnen,
e Bus-fahrer und Bus-fahrerinnen,

e Verkaufer und Verkauferinnen von Fahr-karten.

Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen sollen lernen:

e  Was brauchen Menschen mit Behinderung?
e  Wie helfen wir Menschen mit Behinderung?

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Der Beauftragte fir Menschen mit Behinderung kimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.
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6. Bewusstseins-bildung

In Leipzig gibt es viele Menschen.
Zum Beispiel:

e Kinder und Erwachsene.

¢ Menschen aus Deutsch-land
und Menschen aus anderen Landern.

e Menschen mit Behinderung und ohne Behinderung.

Alle Menschen leben gleich-berechtigt zusammen.
Jeder Mensch ist gleich viel wert.

Aber die Menschen sind nicht gleich.

Das ist gut.

Alle Menschen sind dabei
und alle Menschen gehdren dazu.
Das heif3t: Inklusion.

Wir mochten Inklusion in Leipzig.

Alle Menschen sollen wissen:
e Es gibt Menschen mit Behinderung.

e Menschen mit Behinderung haben die gleichen Rechte
wie Menschen ohne Behinderung.

e Menschen mit Behinderung sollen beachtet werden.
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So soll es in Zukunft sein:

Alle Menschen sollen teilhaben kénnen.

Alle Menschen in Leipzig sollen wissen:
Was brauchen Menschen mit Behinderung?

Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Stadt-verwaltung
sollen wissen:
Was brauchen Menschen mit Behinderung?

Das will Leipzig dafur machen:
Auftrag 92
Was machen wir?

Alle Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen
von der Stadt-verwaltung
und von den Eigen-betrieben sollen lernen:

e Was st Inklusion?

e  Wie kdnnen Menschen mit Behinderung
gleich-berechtigt sein?

e  Was brauchen Menschen mit Behinderung?
Welches Amt kiimmert sich um den Auftrag?
Das Personal-amt kimmert sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.
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Auftrag 93

Was machen wir?

Menschen mit Behinderung werden gefragt,
wenn an einem Bulrger-thema gearbeitet wird.
Ein Blrgerthema ist zum Beispiel:

e Ein Spiel-platz wird gebaut.

e Oder eine StraBe wird neu gemacht.

Die Meinung von Menschen mit Behinderung ist wichtig.
Menschen mit Behinderung kdnnen sich einbringen.
Wir fragen Menschen mit Behinderung:

e Was ist wichtig beim Blrger-thema?

e Was soll besser werden?

Welches Amt kiimmert sich um den Auftrag?
Alle Amter kiimmern sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.
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7. Kommunikation

Menschen reden miteinander.

Oder Menschen lesen Texte.

Menschen geben anderen Menschen Informationen.
Das bedeutet: Kommunikation.

Far alle Menschen ist Kommunikation wichtig.
Informationen sollen allen Menschen zur Verfigung stehen.
Dann wissen Menschen Uber eine Sache etwas,

und kénnen dabei sein.

Aber es gibt auch Hindernisse in der Kommunikation.
Zum Beispiel:

e Blinde Menschen kdnnen nicht alle Informationen lesen.

e Es gibt Informationen,
die werden nicht von allen Menschen verstanden.

Dann brauchen Menschen mit Behinderung Hilfs-mittel.
Zum Beispiel:

e Technik zum Vorlesen der Information
e Information in Leichter Sprache

e Gebarden-sprach-dolmetscher
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So soll es in Zukunft sein:

Alle Menschen mit Behinderung sollen
alle Informationen bekommen.

Die Menschen mit Behinderung kénnen viele Informationen
ohne Hilfe nutzen.

Viele Informationen sind barriere-frei. Daflr gibt es Hilfen.

Das will Leipzig dafur machen:

Auftrag 94

Was machen wir?

Wir haben eine barriere-freie Internet-seite.
Die Internet-seite heif3t:
www.leipzig.de.

Es gibt Regeln fur barriere-freie Internet-seiten.
In den Regeln stent:
Wie soll eine barriere-freie Internet-seite aussehen?

Die Regeln heil3en:
Verordnung zur Schaffung barriere-freier Informations-technik
nach dem Behinderten-gleich-stellungs-gesetz

Wir méchten ein Zertifikat flr die Internet-seite.
Im Zertifikat steht:

Wir haben alles richtig gemacht.

Die Internet-seite ist barriere-frei.
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Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Referat Kommunikation kiimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2017 fertig sein.

Auftrag 95

Was machen wir?

Wir haben eine Internet-seite.
Die Internet-seite heif3t:
www.leipzig.de.

Wir machen die Internet-seite auch
in Leichter Sprache und in Gebarden-sprache.

Welches Amt kiimmert sich um den Auftrag?
Das Referat Kommunikation kiimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2018 fertig sein.

Auftrag 96

Was machen wir?

Wir machen das Amts-blatt.

Im Amts-blatt sind Informationen flr Blrger und Blrgerinnen
von der Stadt Leipzig.

Das Amts-Dblatt ist eine Zeitung.

Das Amts-blatt ist kosten-los.
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Das Amts-blatt steht auch im Internet.
Im Internet soll das Amts-blatt barriere-frei sein.

Blinde Menschen und Menschen mit Seh-behinderung

konnen das Amts-blatt vorlesen lassen.
Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Referat Kommunikation kiimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.

Auftrag 97

Was machen wir?

Wir schreiben Texte flr das Amts-blatt.
Wir schreiben die Texte in Leichter Sprache.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Referat Kommunikation kiimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.
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Auftrag 98

Was machen wir?
Wir haben viele Informationen.

Blinde Menschen und Menschen mit Seh-behinderung
kdnnen die Informationen vorlesen lassen.

Wir machen Informationen auch far Menschen,
die nicht gut lesen kdnnen.
Die Informationen sind in Leichter Sprache.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Haupt-amt und alle Amter kiimmern sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.

Auftrag 99

Was machen wir?

Wir machen Informationen zum Stadt-wald.
Auch der Wild-park ist im Stadt-wald.

Blinde Menschen und Menschen mit Seh-behinderung
kdnnen die Informationen zum Stadt-wald vorlesen lassen.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Amt fur Stadt-grin und Gewasser kimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.
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Auftrag 100

Was machen wir?

Wir geben Geld an die Amter und Eigen-betriebe
fir Texte in Leichter Sprache.
Zum Beispiel:

e fOr Formulare in Leichter Sprache,
e flr Bescheide in Leichter Sprache,

e flr Informationen in Leichter Sprache.
Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das wissen wir noch nicht.

Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2018 fertig sein.

Auftrag 101

Was machen wir?

Die Stadt-verwaltung hat viele
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen.

Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen sollen lernen:

e Was ist Leichte Sprache?
e Welche Regeln hat Leichte Sprache?

e  Wer braucht Leichte Sprache?
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Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Personal-amt kiimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.

Auftrag 102

Was machen wir?

Das Neue Rat-haus hat einen
Sitzungs-saal und einen Fest-saal.
Dort gibt es 6ffentliche Veranstaltungen.

Im Sitzungs-saal und im Fest-saal soll es
Hilfen geben fir Menschen mit einer HGr-behinderung.

Im Fest-saal gibt es eine Blhne.
Menschen im Roll-stuhl kénnen nicht auf die Blhne.

Wir fragen:
Welche Hilfe brauchen Menschen im Roll-stuhl?

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?

Das Amt flir Geb&ude-management (sprich: manatschment)
kimmert sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2019 fertig sein.
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Auftrag 103

Was machen wir?

Wir machen viele Veranstaltungen far alle Menschen.
Alle Menschen sollen dabei sein kénnen.

Wir achten auf barriere-freie Zugange

fir Menschen mit Behinderung.

Zum Beispiel:

e Eingang ohne Stufen,
e Barriere-freie Toiletten,
e grof3e Schrift,

e Gebéarden-sprach-dolmetscher.

Wir informieren Uber die Veranstaltung
und die barriere-freien Zugange.

e inder Zeitung,

e auf der Internet-seite
Die Internet-seite heifl3t:
www.leipzig.de,

e in Falt-blattern.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Alle Amter kiimmern sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.

Seite 107



Auftrag 104

Was machen wir?

Wir machen Regeln flr barriere-freie Veranstaltungen.
Damit Menschen mit Behinderung auch kommen kénnen.
Damit Menschen mit Behinderung mitmachen kénnen.
Zum Beispiel:

e |[st das Haus barriere-frei?
e Wo sind die barriere-freien Toiletten?
e Gibt es Gebarden-sprach-dolmetscher?

e Gibt es Helfer?

Das ist ein Leit-faden.

Welches Amt kiimmert sich um den Auftrag?
Das Sozial-amt kiimmert sich.

Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2018 fertig sein.

Auftrag 105

Was machen wir?

Menschen mit einer HOr-behinderung
brauchen oft einen Gebarden-sprach-dolmetscher.

Wir brauchen viele Gebdrden-sprach-dolmetscher
fir unsere Veranstaltungen.
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Wir Uberlegen zusammen:

e Welche Veranstaltungen werden in Gebarden-sprache
durchgefihrt?

e  Wie kénnen wir alles organisieren?
Welches Amt kiimmert sich um den Auftrag?
Das wissen wir noch nicht.

Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2018 fertig sein.

Auftrag 106

Was machen wir?

Menschen mit Behinderung fragen:
Wie finde ich das richtige Amt?

Wir machen in den Amtern der Stadt:
e Informations-tafeln mit groBer Schrift,

e Informations-tafeln mit einfachen Bildern.
Der Behinderten-beirat hilft uns.
Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?

Das Amt flir Geb&ude-management (sprich: manatschment)
kimmert sich.

Wann soll der Auftag fertig sein?

Der Auftrag soll 2018 fertig sein.
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8. Mitwirkung und Ehren-amt

Menschen mit Behinderung sollen beim gesellschaftlichen
Leben mitmachen.
Das heil3t zum Beispiel:

e Menschen mit Behinderung wahlen den
Stadt-rat oder eine neue Regierung.

e Menschen mit Behinderung arbeiten im
Heim-beirat im Wohn-heim.

e Menschen mit Behinderung arbeiten in
Bdrger-vereinen.

Das machen die Menschen in ihrer Frei-zeit.
Die Menschen haben ein Ehren-amt.
Die Ehren-amtlichen bekommen kein Geld dafiir.

So soll es in Zukunft sein:

Menschen mit Behinderung sollen mit
Menschen ohne Behinderung
beim gesellschaftlichen Leben mit-machen.
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Das will Leipzig dafir machen:
Auftrag 107
Was machen wir?

Jedes Jahr gibt es eine Befragung der Menschen in Leipzig.
Die Befragung heif3t:
Kommunale Blrger-umfrage.

Wir fragen die Menschen in Leipzig:
e Sind Sie zufrieden in der Stadt Leipzig?
o Wie gefallt Ihnen die Stadt Leipzig?

e Haben Sie eine Behinderung?

So wissen wir:
Das sagen Menschen mit Behinderung
Uber die Stadt Leipzig.

Welches Amt kiimmert sich um den Auftrag?
Das Amt fur Statistik und Wahlen kiimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.
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Auftrag 108

Was machen wir?

Wir schreiben Texte flr das Amts-blatt.

Wir schreiben auch Texte Gber Menschen mit Behinderung.
Wir schreiben Uber Menschen mit Behinderung,

die ein Ehren-amt machen.

Wir schreiben:

e Werist der Mensch?
e Wo macht der Mensch das Ehren-amt?

e  Wie kénnen andere Menschen mit Behinderung
ein Ehren-amt machen?

Welches Amt kiimmert sich um den Auftrag?
Die Beauftragte fir Menschen mit Behinderung kimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.
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9. Soziale Dienste

Menschen mit Behinderung bekommen Beratung und Hilfe.
Zum Beispiel:

e  Wenn Menschen mit Behinderung im Haushalt Hilfe
brauchen.

e  Wenn Menschen mit Behinderung eine Arbeit suchen.

e Wenn Menschen mit Behinderung Pflege brauchen.

Das hei3t: Soziale Dienste.

So soll es in Zukunft sein:

Menschen mit Behinderung kbnnen
Soziale Dienste leicht finden.

Menschen mit Behinderung kénnen sagen:
Diese Hilfe brauche ich.
Diese Beratung brauche ich.
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Das will Leipzig dafir machen:

Auftrag 109

Was machen wir?

Wir haben viele Beratungs-angebote in Leipzig
fir Menschen mit Behinderung und

Menschen ohne Behinderung.

Das sind zum Beispiel:

e Beratung flr Familien,
e Beratung fur alte Menschen,

e Hauser zum Treffen.

Wir prifen:
e Sind die Hauser barriere-frei?

e Was mussen wir tun,
damit die Hauser barriere-frei sind?

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Alle Amter mit Beratungs-angebot kiimmern sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2024 fertig sein.
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Auftrag 110

Was machen wir?

Wir geben Geld fir Beratungs-stellen.
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen beraten
Menschen mit Behinderung.

Wir fragen:
e Welche Beratungs-stellen gibt es?

e Welche Informationen brauchen
Menschen mit Behinderung?

e Was mussen wir tun,
damit die Beratung besser wird?

Es soll neue Beratungs-stellen geben

fir Menschen mit Behinderung.

Menschen mit Behinderung beraten

Menschen mit Behinderung in den Beratungs-stellen.

Die Beratungs-stellen hei3en:
Betroffenen-beratungs-stellen.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Sozial-amt kimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2020 fertig sein.
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Auftrag 111

Was machen wir?

Menschen mit Behinderung werden oft betreut
von den Eltern oder den Verwandten.

Eltern oder Verwandte werden alter

und kénnen nicht mehr gut betreuen.

Wir beraten die Eltern oder Verwandten:
Wie kann der Mensch mit Behinderung weiter gut betreut
werden?

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Sozial-amt kimmert sich.
Wann soll den Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2019 fertig sein.
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Auftrag 112

Was machen wir?

Es findet ein Fach-tag statt.
Das Thema ist: Behinderung und Pflege.

Auf dem Fach-tag sprechen wir darlber:
e Wie werden Menschen mit Behinderung betreut?

e Welche Einrichtungen betreuen besonders gut?
Und wie machen die Einrichtungen das?

Der Fach-taqg ist auch fiur Menschen,
die Menschen mit einer Behinderung helfen.

Welches Amt kiimmert sich um den Auftrag?
Das Sozial-amt kimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2021 fertig sein.

Auftrag 113

Was machen wir?

Es gibt in Leipzig Einrichtungen fir
psychisch kranke Menschen.

Die Einrichtungen heifen: Gemeinde-zentren.
Da kénnen psychisch kranke Menschen Zeit verbringen.

Die Einrichtungen sollen einen Teilhabe-plan machen.
Psychisch kranke Menschen helfen bei dem Plan.
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Das soll in dem Plan stehen:
e Welche Angebote gibt?

e Welche Hilfe brauchen psychisch kranke Menschen mit
Behinderung?

e  Wie konnen psychisch kranke Menschen
in der Einrichtung mitmachen?

Wir helfen den Einrichtungen,
damit die Plane gut sind.

Welches Amt kimmert sich um den Auftrag?
Das Gesundheits-amt kimmert sich.
Wann soll der Auftrag fertig sein?

Der Auftrag soll 2020 fertig sein.
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10.Gesundheit

Die Stadt Leipzig hat viele Beratungs-stellen zur Gesundheit.
In den Beratungs-stellen bekommen alle Menschen
Beratung und Information zur Gesundheit.

Die Menschen sollen gesund sein.

Wenn die Menschen mehr Beratung und Information zur
Gesundheit brauchen,

dann gibt die Stadt Leipzig Geld.

Dann gibt es mehr Beratungs-stellen.

Die Stadt Leipzig ist im Gesunde Stadte-Netz-werk von
Deutschland.

Im Gesunde Stadte-Netz-werk probieren die Stadte aus:
Wie kénnen die Menschen in der Stadt gesund bleiben?

So soll es in Zukunft sein:

Menschen mit Behinderung bekommen

gute Beratung und Information zur Gesundheit.
Die Beratung soll barriere-frei sein.

Und die Information soll barriere-frei sein.
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Worter-buch

AuBer-schulische Bildungs-einrichtungen

Die Schule ist eine Bildungs-einrichtung.
In der Schule kénnen Kinder Bildung bekommen.

Aber es gibt noch andere Bildungs-einrichtungen.
Die Bildungs-einrichtungen sind nicht in der Schule.
Zum Beispiel:

e die Volks-hochschule

e die Bibliothek.

Ausstellungs-fuhrer

Der Ausstellungs-fihrer ist ein Heft.
Im Heft steht:

e Was kann ich in der Ausstellung sehen?

e Was muss ich Uber die Ausstellung wissen?

Berufs-ausbildung

Berufs-ausbildung ist die Vorbereitung auf die Arbeit.
Was muss ich lernen,
wenn ich die Arbeit machen will?

Wenn ich das gelernt habe,
dann kann ich die Arbeit machen.
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Berufs-orientierung

Die Schuler finden heraus:

e  Welche Arbeit macht mir Spal3?
e  Welche Arbeit kann ich machen?

e Welche Arbeit will ich machen?

Die Lehrer und Lehrerinnen helfen.
Und das Arbeits-amt hilft.

Ehren-amt und Ehren-amtliche

Ehren-amtliche sind Menschen mit Behinderung und
Menschen ohne Behinderung.

Ehren-amtliche arbeiten in ihrer Frei-zeit.
Ehren-amtliche machen die Arbeit frei-willig.
Ehren-amtliche bekommen kein Geld fiir die Arbeit.

Diese Arbeit heif3t: Ehren-amt

Fach-praktiker oder Fach-praktikerin

Fach-praktiker oder Fach-praktikerin sind
Berufe fir Menschen,

die schwer lernen kdnnen.

Die Menschen kénnen den Beruf machen.
Die Menschen bekommen Hilfe im Beruf.
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Fach-tag

Viele Menschen treffen sich.
Die Menschen wollen

e Informationen geben,
° Informationen bekommen,

e mit anderen Menschen Uber bestimmte Sachen reden.

Forder-mittel

Die Menschen in unserem Land sollen gut leben.
Zum Beispiel:

e Die Menschen sollen gesund sein.
e Die Menschen sollen Bildung haben.

. Die Menschen sollen Hilfe bekommen,
wenn die Menschen krank sind.

e Die Menschen sollen Informationen bekommen.
Daflr gibt die Regierung von Deutschland Geld.

Aber Geld kdnnen auch andere geben.
Zum Beispiel:

e die Regierung von Sachsen,

e die Stadt-verwaltung,

e  Stiftungen: Zum Beispiel die Aktion Mensch.
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Gebarden-sprache

Hoér-geschadigte Menschen sprechen mit Gebarden.
Die Wérter der Gebarden-sprache nennt man Gebarden.
Man benutzt dazu

e die Hande,
e die Arme,
e den Oberkdrper

e und das Gesicht.

Gebarden-sprach-dolmetscher

Es gibt einen Beruf.

Der heif3t Gebarden-sprach-dolmetscher.
Dolmetscher heiBt Ubersetzer.

Es wird so gesprochen: Dollmatscher.

Hérende Menschen Ubersetzen fir Menschen mit
Hoér-behinderung in Gebarden.

Oft wird das aufgenommen in einem Video.

Das nennt man Gebéarden-video.

Dieses Gebarden-video gibt es im Fernsehen oder auch im
Internet.

Far Menschen mit HOr-behinderung sind sie wichtig.
Das bedeutet flr sie Barriere-freiheit.

Inklusion

Das ist ein lateinisches Wort.

In Deutsch heif3t das Wort:

alle Menschen sind dabei

und alle Menschen gehdren dazu.
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Klein-garten-verein

Viele Menschen haben einen Garten.
Viele Garten sind zusammen in einer Anlage.
Die Menschen arbeiten zusammen im Garten.

Die Menschen haben einen Klein-garten-verein gemacht.

Kultur-einrichtungen

Das sind Theater, Museen und Musik-statten.
Leit-linien

Das sind Regeln.

Wenn Menschen nach den Regeln arbeiten,
dann sagen sie:

Das sind unsere Leit-linien.

Leit-systeme fur Blinde

Blinde Menschen und Menschen mit
Seh-behinderung bendtigen Hilfe

e in Gebauden,
e im StraBen-verkehr,

e an Halte-stellen.

Blinde Menschen haben oft einen Blinden-stock.
Blinde Menschen ertasten den Ful3-boden,

mit dem Blinden-stock.

Der Blinden-stock hilft ihnen beim sicheren Bewegen.

Leit-systeme sind Platten auf dem Ful3-weg
oder an der Halte-stelle.
Die Platten haben Rillen oder Noppen.
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Blinde Menschen ertasten die Platten,

mit dem Blinden-stock.

Dann wissen blinde Menschen, wo sie gehen.
Oder wo eine Halte-stelle ist.

Netz-werk

In einem Netz-werk arbeiten viele Menschen zusammen.
Die Menschen kommen aus verschiedenen Betrieben
Oder aus verschiedenen Vereinen.

Die Menschen arbeiten an der gleichen Sache.

Die gleiche Sache verbindet die Menschen.

Das heif3t; Netz-werk.

Ordner Leben und Arbeit

Der Ordner Leben und Arbeit ist ein Material flr den
Unterricht.

Der Ordner Leben und Arbeit wird

flr die Berufs-orientierung verwendet.

Praktikum

Ein Praktikum ist eine praktische Arbeit.

Menschen mit Behinderung und Menschen ohne Behinderung
sollen ausprobieren:

e Wo mdchte ich arbeiten?

e Was muss ich da kénnen?
Dafir kdbnnen die Menschen ein Praktikum machen.

Ein Praktikum dauert eine bestimmte Zeit.
Es kdnnen ein paar Wochen oder auch Monate sein.
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Psychisch kranke Menschen

Es gibt gesunde Menschen und kranke Menschen.
Manche Menschen haben Bauch-schmerzen.
Oder ein gebrochenes Bein.

Es gibt aber auch andere Krankheiten.
Die kann man schlecht und schwer erkennen.
Zum Beispiel:

e Ein Mensch hat ganz viel Angst.
Vor anderen Menschen, oder vor einfach allem.
Der Mensch kann nicht mehr ruhig leben.

e Ein Mensch wird oft ganz witend.
Der Mensch schreit oder schlagt einen anderen
Menschen.
Der Mensch kann nicht mehr mit anderen Menschen
zusammen sein.

e  Oder ein Mensch ist oft ganz traurig.
Der Mensch weint viel.
Und er kann nichts mehr machen,
weil er so traurig ist.

Dann sagen wir: die Menschen sind psychisch krank.
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Sozio-kulturelle Einrichtungen

Das sind Stadt-teil-hduser und Begegnungs-zentren.
In den Einrichtungen gibt es viele Angebote.
Das sind zum Beispiel:

e Theater spielen,
e Malen,

e Singen.
Die Angebote sind fir alle Menschen.

Stadt-verwaltung

Jede Stadt hat eine Stadt-verwaltung.

In der Stadt-verwaltung arbeiten viele Manner und Frauen.
Die Manner und Frauen arbeiten,

damit die Menschen in der Stadt gut leben kénnen.

Die Stadt-verwaltung hat viele Aufgaben.
Zum Beispiel:

e Die StraBBen sollen sicher und sauber sein.

e Die Bibliotheken sollen viele und neue Blicher haben.
e Die Kinder-garten sollen schén und sauber sein.

e In den Park-anlagen soll es Sitzbanke geben.

e Angelegenheiten von Blrgern werden bearbeitet.
Das kann ein Antrag auf Wohn-geld sein.
Oder ein neuer Ausweis.
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Work-shop

Work-shop ist ein englisches Wort.
Es wird gesprochen: workschopp.

Ein Work-shop ist ein Kurs oder eine Schulung.

Dabei lernen Menschen etwas Uber eine bestimmte Sache.
Aber es ist anders als ein Vortrag oder eine Tagung.

In einem Work-shop arbeiten die Menschen selbst mit.
Die Menschen wissen oft schon etwas Uber die Sache.
Die Menschen machen mit.

Und die Menschen reden mit-einander.

Es gibt viele Ubungen (iber die Sache.

Durch die Ubungen lernen alle Menschen noch mehr.
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Impressum
Woher kommt der Text?

Der Original-text ist vom Sozialamt der Stadt Leipzig.
Der Original-text heif3t:

,2Auf dem Weg zur Inklusion®

Teilhabeplan der Stadt Leipzig 2017 - 2024

Der Text ist eine Zusammen-fassung in Leichter Sprache.
Den Text haben Cornelia Schuricht und Anja Schindhelm
Ubersetzt.

Sie arbeiten beim Kompetenz-zentrum Leichte Sprache.

Wer hat das Heft gestaltet?

Annegret Prigge und Kristin Stddtler haben das Heft gestaltet.
Sie arbeiten im Sozialamt der Stadt Leipzig.

Woher sind die Bilder?

Lebenshilfe fir Menschen mit geistiger Behinderung Bremen e.V.;
lllustrator Stefan Albers, Atelier Fleetinsel 2013

Wer ist der Heraus-geber des Heftes?

Stadt Leipzig
Dezernat Jugend, Soziales, Gesundheit und Schule
Sozialamt, Martina Kador-Probst

Das Heft gibt es im Internet.
Die Internet-seite heif3t:
www.leipzig.de/teilhabeplan

Wer hat das Heft gedruckt?
Haus-druckerei Stadt Leipzig

Der Text darf nur mit Verweis zum Heraus-geber
genutzt werden (Quellen-angabe).

Leipzig, September 2019



	Wo finde ich was?
	Vorwort vom Ober bürger meister der Stadt Leipzig
	Das will die Stadt Leipzig für Menschen mit Behinderung erreichen
	Was steht im Teilhabe plan?
	1. Wohnen
	So soll es in Zukunft sein:
	Das will Leipzig dafür machen:

	2. Bildung
	Bildung für kleine Kinder
	So soll es in Zukunft sein:
	Das will Leipzig dafür machen:
	Bildung in der Schule
	So soll es in Zukunft sein:
	Das will Leipzig dafür machen:

	3. Arbeit und Beschäftigung
	So soll es in Zukunft sein:
	Das will Leipzig dafür machen:

	4. Frei zeit, Sport und Kultur
	Frei zeit
	So soll es in Zukunft sein:
	Das will Leipzig dafür machen:
	Sport
	So soll es in Zukunft sein:
	Das will Leipzig dafür machen:
	Kultur
	So soll es in Zukunft sein:
	Das will Leipzig dafür machen:

	5. Öffentlicher Raum und Mobilität
	So soll es in Zukunft sein:
	Das will Leipzig dafür machen:

	6. Bewusstseins bildung
	So soll es in Zukunft sein:
	Das will Leipzig dafür machen:

	7. Kommunikation
	So soll es in Zukunft sein:
	Das will Leipzig dafür machen:

	8. Mitwirkung und Ehren amt
	So soll es in Zukunft sein:
	Das will Leipzig dafür machen:

	9. Soziale Dienste
	So soll es in Zukunft sein:
	Das will Leipzig dafür machen:

	10. Gesundheit
	So soll es in Zukunft sein:

	Wörter buch

